
Liebe Leserinnen  
und Leser,

„Wo d´r Woi neilauft,… lauft’s  
Hirn ´naus!“ So beschreibt der 
schwäbische Volksmund treffend 

die Folgen exzessiven Alkoholkonsums. Diese Erkenntnis 
lässt sich, großzügig interpretiert, auch auf die Abwasser-
reinigung übertragen: Wenn die bei der Weinherstellung 
und -abfüllung saisonal anfallenden Abwässer auf eine 
Kläranlage treffen, kann in der Belebtschlammbiologie 
durchaus Katerstimmung aufkommen. Wie hier mit 
gezielter Fällmitteldosierung erfolgreich therapiert wurde, 
lesen Sie in unserem Erfahrungsbericht aus Kernen im 
Remstal.

Auch in dieser Ausgabe erwartet Sie wieder ein breites 
Themenspektrum, das von der kommunalen bis hin zur 
industriellen Abwasserreinigung, von Dienstleistungen im 
Entsorgungs- und Optimierungssektor bis hin zu neuen 
Konzepten in der Mess- und Anlagentechnik informiert. 
Einsatzmöglichkeiten für Spezialminerale in der Ab- 
wasserreinigung der Petrochemie erschließen Reserven 
zur Erweiterung der Gesamtanlagenkapazität. Welchen  
Komfort Probenehmer der neuesten Generation bieten, 
berichten wir auf den Seiten 4-5. Außerdem können 
Sie sich von den Vorteilen eines Messprogramms im 
Kanalnetz zur In-situ-Frachtermittlung einer zeitlich 
befristeten Sonderbelastung überzeugen. Dass Anlagen-
technik für P-Fällstationen auch bei kleinen Kläranlagen 
wirtschaftlich und komfortabel sein kann, zeigen unsere 
Fallbeispiele aus Ober- und Niederbayern. Die informative 
Nachlese des letzten Seminartags Who is Who im Belebt-
schlamm vom Oktober 2010 macht Lust auf die nächsten 
Veranstaltungen dieser Reihe.

Als Chefredakteurin der Wasserlinse möchte ich mich 
an dieser Stelle von meinen Leserinnen und Lesern ver-
abschieden und bedanke mich herzlich für Ihr Interesse 
und die gute Akzeptanz der Wasserlinse. Die redaktionelle  
Arbeit für die Wasserlinse hat mir persönlich stets Spaß 
gemacht, daher wünsche ich auch meinen Nachfolgern 
Erfolg und weiterhin gutes Gelingen. Ich freue mich nun 
auf neue Herausforderungen und wünsche Ihnen last but 
not least eine aufschlussreiche Lektüre!
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Wo d�r Woi �neilauft …
(Wo der Wein hineinläuft ...)

Durch den Wechsel von einem reinen 
Eisenprodukt auf das Aluminium-
Eisen-Mischprodukt SÜDFLOCK®-K2 
konnte die entgleiste Biologie der 
Kläranlage Haldenbach wieder auf 
die richtige Bahn gebracht werden. 
Schwimmschlamm auf der Belebung 
und geringe Sichttiefen im Nachklär-
becken gehören seither der Vergan-
genheit an.
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